
Gemeindeblatt 

für die Kirchgemeinden 

Frankendorf, Großromstedt,

 Hammerstedt, Hermstedt, 

Herressen, Kapellendorf, 

Kleinromstedt, Kösnitz, Oberndorf, 

Pfuhlsborn, Schöten, Stobra, 

Sulzbach, Utenbach, Wormstedt
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Liebe Leser des Gemeindebriefes,

 

meine einjährige Beauftragung für den Kir-

chenkreis Apolda-Buttstädt endet am 30. 

Juni.

An diesem Tag werde ich um 14 Uhr in einem 

Gottesdienst in der Kirche in Wormstedt aus 

meiner Tätigkeit verabschiedet, die sich vor 

allem auf die Dörfer des Gemeindebereichs 

Kapellendorf-Schöten konzentrierte. Zum Ab-

schied möchte ich Ihnen gern noch ein paar 

Zeilen schreiben und habe dabei das Pfingst-
fest vor Augen, das wir gerade feierten.

 

Es ist Festtag. Menschen aus aller Herren Län-

der kommen nach Jerusalem. Auch Jesu Jünger 

sind da. Aber sie feiern nicht, sondern blicken 

ängstlich in die Zukunft und fragen sich: Wie 

soll es weitergehen? Was wird aus uns?  

Doch dann geschieht das Wunderbare: Die 

Jünger werden von Gottes Geist erfüllt. Eben 

noch ängstlich, sind sie nun Feuer und Flam-

me. Eben noch mutlos, sprühen sie jetzt vor Be-

geisterung. Sie treten ins Freie und verkünden 

das Evangelium. Und viele Menschen fühlen 

sich angesprochen. Bilden eine Gemeinschaft. 

Sind begeistert.

 

Zu Pfingsten tritt zum ersten Mal eine christli-
che Gemeinde an die Öffentlichkeit: viel-stim-

mig, viel-sprachig und doch von einem Geist 

erfüllt. Es ist ein Aufbruch, der die Welt ver-

ändert.

 

Aber wo ist dieser Geist geblieben?

Wenn wir heute auf die Kirche schauen, erle-

ben wir – zumindest in unseren Breiten – ja 

oft etwas anderes. Der christliche Glaube hat 

für viele Menschen keine Relevanz mehr. Und 
die, die sich in der Gemeinde engagieren, 

fragen sich: wie soll es weitergehen mit der 
Kirche?

 

Sicher, es war auch in den ersten christlichen 

Gemeinden nicht alles eitel Sonnenschein. 

Die Briefe, die der Apostel Paulus an die Ge-

meinden schrieb, spiegeln die damaligen 

Probleme.

Aber die Situation heute lähmt und frustriert 

viele. Und ich frage mich: können wir dem 
etwas entgegensetzen und die Kraft und Be-

geisterung des Anfangs wiederfinden?
 

Vielleicht entdecken wir eine Spur, wenn wir 

nach dem Sinn des lateinischen Wortes „spi-

ritus” fragen. Es bedeutet Geist, aber auch 

Wind, Hauch, Atem. Vom Wort spiritus abge-

leitet ist das Wort: Inspiration. Das sagen wir, 
wenn wir plötzlich eine gute Idee bekommen. 

Oder wenn ein Künstler einen wunderbaren 

Einfall für ein Bild oder für Musik hat.
 

Von wem oder von was lassen wir uns inspi-

rieren?

Auf die Frage, was die Kirche heute am nö-

tigsten braucht, antwortet ein junger Mensch: 
die Kirche muss wieder atmen lernen. Zum 

Atmen aber gehört das Einatmen und das 

Ausatmen. Die Kirche atmet ein im Gottes-

dienst und Gebet. Hier empfängt sie Kraft 

und Inspiration. Die Kirche atmet aus, wenn 

sie mit ihrer Botschaft in die Welt und zu den 

Menschen geht.
 

Beides konnte ich in Ihren Gemeinden erle-

ben und mit Ihnen feiern: in Gottesdiensten 
und Konzerten, zur Gemeindefahrt, im Ge-

sprächskreis und Frauenkreis, beim Kinder-

musical, zur Orgelweihe, zu Himmelfahrt auf 

dem Sperlingsberg... Ich konnte Menschen 
begegnen, die sich samstags zur Andacht 

versammeln, die Orgel oder Posaune spie-

len, im Chor singen, die andere besuchen, ein 

offenes Ohr haben und Menschen zur Seite 
stehen, die ihre Kirche liebevoll pflegen, sich 
im Gemeindekirchenrat engagieren, denen 
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der Glaube und die Gemeinde am Herzen 

liegen. Das alles macht Mut, denn Gemeinde 

ist da, wo sich Menschen im Geist Jesu Christi 

zusammenfinden und die Botschaft des Glau-

bens hören und leben.

 

Vor einigen Jahren war ich mit Kollegen auf 
einer Reise in Rom.

Wir besuchten u.a. die Kirche St. Clemente, in 

deren Altarraum ein wunderbares Mosaik zu 

sehen ist. Aber nicht nur das. Bei Grabungen 
entdeckte man Teile der Vorgängerkirche aus 

dem vierten Jahrhundert n. Chr. und wieder-

um eine Schicht darunter ein römisches Haus 

aus dem ersten Jahrhundert n. Chr. und Räu-

me eines Mithraskultes.

Eine Treppe führt in die Tiefe. Dann geht man 
durch einen schmalen Gang. Linkerhand sind 

die Räume des Mysterienkultes, rechts das 

römische Haus, in dem sich die ersten Chris-

ten Roms zum Gottesdienst versammelten.

In diesen alten Räumen habe ich hautnah er-

fahren, was der Glaube für diese Menschen 
bedeutete. Sie hätten nach links gehen und 

dem Mithraskult huldigen können. Das hät-

te ihnen gesellschaftliche Anerkennung 
gebracht. Doch die Christen schlugen eine 

andere Richtung ein. Auch wenn das mit 

Nachteilen verbunden war, mit gesellschaft-
licher Isolation, mit Verfolgung. Aber es gab 
offenbar eine Kraft, die diese kleine Gemein-

de getragen und inspiriert hat: den Geist Got-

tes.

 

Diesen Geist, diesen Mut und den Segen Got-

tes wünsche ich Ihnen und den Gemeinden!
Ihre Esther-Maria Wedler

Am Sonntag, dem 16. Juni 24 in der St. 

Marien Kirche zu Schöten 

„MAGNIFICAT” - Ein Marien-Konzert mit 

Werken von Giovanni Pierluigi da Palestrina 

und Peter Helmut Lang (Weimar) 

Es spielt das ENSEMBlE DiX 

Andreas Knoop – Flöte, Altflöte | Albrecht 
Pinquart – Oboe, Englischhorn | 
Hendrik Schnöke – Bassetthorn | Roland 
Schulenburg – Fagott | 
Heike Porstein – Sopran (DNT Weimar) 

Marien-Konzert im Rahmen der Thüringer Stadt- und 
Dorfkirchenmusiken

Am Sonntag, dem 30. Juni wird Pfarrerin Esther-Maria Wedler von Evelin Franke (amtierende 

Superintendentin) aus dem Kirchenkreis Apolda-Buttstädt verabschiedet.

Wir feiern um 14 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Wormstedt und sind anschließend noch 

bei Kaffee und Kuchen zusammen. Herzliche Einladung! 

Abschiedsgottesdienst Pfarrerin Dr. Wedler

Die Kirche begeht zur Sommersonnenwende den Geburtstag von Johannes dem Täufer. Herz-

liche Einladung zum Johannisfest in Utenbach am Montag, den 24. Juni um 18.30 Uhr. Wir 

feiern Andacht auf dem Friedhof, anschließend gibt es ein Johannisfeuer im alten Pfarrgarten. 

Für Verpflegung ist gesorgt.

Am 24. Juni ist Johannistag
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Auch in diesem Jahr haben der GKR Herres-

sen, GKR Sulzbach und die Dorfkümmerin 

Sarah Tümmler gemeinsam einen Oster-

gruß an die Haushalte in Herressen und 

Sulzbach verteilt. 300 Päckchen galt es zu 

bedrucken, dafür einzukaufen und zu füllen 

und in der Woche vor Ostern zu verteilen. 

Wir hoffen, dass wir mit dem Ostergruß 
unseren Bewohnern und Nachbarn eine 
Freude machen konnten. Und auch nach 

Ostern gilt: Frieden ist das Versprechen von 

Ostern, so glauben es die Christen. Weih-

nachten erinnern wir an die Geburt Jesu, 
Gott wurde in Jesus Mensch und kam auf 
die Erde. Ostern gedenken wir der Kreu-

zigung und Auferweckung Jesu. Wenn wir 
an ihn glauben, steht er für unsere Schuld 

ein, damit wir Frieden haben und versöhnt 
leben können, mit Gott, mit unseren Mit-
menschen und mit uns selbst.

Cornelia Gäbler

Rückblick: Ostergruß

 Foto: Gäbler

Mit einem festlichen Gottesdienst wurde 

die sanierte Orgel in der Kirche Herressen 

wieder in Dienst gestellt. Organistin Beate 

Burkert ließ uns in einem Konzert hören, 

wie schön und klangvoll unsere „Königin 

der Instrumente” nun wieder klingt.

Ein herzlicher Dank gilt dem Chor der KG 

für die musikalische Gestaltung und Um-

rahmung des GD. Wir möchten auch nicht 

versäumen, uns noch einmal auf diesem 

Weg bei allen Förderern und Freunden un-

serer Orgel zu bedanken. Mit ihren Zuwen-

dungen und dem angesparten Vermögen 

konnte die notwendige Sanierung realisiert 

werden. Nach dem ofÏziellen Teil war noch 
Zeit und Gelegenheit bei einem Imbiss und 

einem Gläschen zu plaudern und Gedanken 

auszutauschen - unserer Herressener Flei-

scherei Gemeinhardt ein ganz herzliches 

Dankeschön für die leckeren Schnittchen.

GKR KG Herressen

Rückblick - Orgel in Herressen in Dienst gestellt

Emilia Charlotte Hanke aus Apolda
Johanna Heinemann aus Apolda
Rolf Leon Körbs aus Kleinromstedt
Toni Alexander Krüger aus Apolda

Paul Julius Reibe aus Oberndorf
Lukas Schlotte aus Pfuhlsborn

Wir wünschen für die weiteren Lebens- 
wege Gottes Segen und Heiligen Geist!

Konfirmiert wurden am 19.05. in der Lutherkirche Apolda
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02.06., 1. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Pfuhlsborn | Walter

10.30 Uhr Wormstedt | Walter

08.06., Samstag

13.00 Uhr Stobra Trauung und Taufe | 
Brautleute Färber / Borghardt | Walter

09.06., 2. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Herressen | Walter

10.30 Uhr Schöten | Walter

11.06., Dienstag

18.00 Uhr Sulzbach Frauenkreis | 
Dr. Wedler

16.06., 3. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Kapellendorf | Dr. Wedler

10.30 Uhr Kösnitz | Dr. Wedler

16.00 Uhr Schöten Konzert MAGNIFICAT

19.06., Mittwoch

19.00 Uhr Sulzbach GKR-Sitzung der KG 
Kapellendorf

23.06., 4. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Großromstedt| Dr. Wedler

10.30 Uhr Stobra | Dr. Wedler

24.06., Johannistag

18.30 Uhr Utenbach Gottesdienst auf 
dem Friedhof, anschl. Johannisfeuer im 
Pfarrgarten | Dr. Wedler

30.06., 5. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr Sulzbach Traktorfest auf der 
Festwiese | Gäbler

14.00 Uhr Wormstedt Gottesdienst mit 
Abschied von Dr. Wedler, anschl. Kaffee-
trinken | Dr. Wedler, amt. Sup. Franke

07.07., 6. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Kapellendorf | Hauser

10.30 Uhr Herressen | Hauser

14.07., 7. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Stobra | Walter

10.30 Uhr Utenbach | Walter

16.07., Dienstag

18.00 Uhr Sulzbach Frauenkreis

19.07., Freitag

19.00 Uhr Oberndorf Kirchweihgottes-
dienst | Hauser

21.07., 8. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Kleinromstedt | Walter

10.30 Uhr Schöten | Walter

26.07., Freitag

18.00 Uhr Hammerstedt Kirchweihgot-
tesdienst | Walter

28.07., 9. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Sulzbach | Walter

10.30 Uhr Wormstedt | Walter

04.08., 10. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Herressen | Walter

10.30 Uhr Kösnitz | Walter

Große Freude bereitete den Besuchern in 

Wormstedt das Konzert des Gothaer Kam-

merchores „Cantabile” unter Leitung von 

Sybille Sommer.

GKR Wormstedt
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Apolda 
24.06. Friedel Koch, 68 J.
Frankendorf 
04.07. Dieter Hollmach, 93 J.
Großromstedt 
02.06. Peggy Neumann, 53 J.
18.06. Angela Kern, 64 J.
23.06. Ramona Wackernagel, 65 J.
23.06. Regina Handschug, 77 J.
04.07. Jürgen Müller, 72 J.
17.07. Jens Scheide, 59 J.
18.07. Silvio Handschug, 55 J.
29.07. Evelyn Reinhard, 67 J.
Hammerstedt
16.06. Marianne Meuselbach, 73 J.
27.06. Heidrun Heidrich, 72 J.
02.07. Birgit Kötschau, 71 J.
09.07. Sabine Roob, 66 J.
24.07. Gerhard Grobis, 68 J.
Hermstedt 
14.06. Angela Lindner, 58 J.
15.07. Edda Eck, 85 J.
Herressen
02.06. Hermann Eckardt, 78 J. 
04.06. Evelore Gemeinhardt, 88 J.
13.06. Wolfgang Hirche, 74 J.
16.06. Hanna Klöß, 82 J.
23.06. Bettina Davideit, 52 J.
24.06. Hans-Jürgen Behrndt, 69 J.
24.06. Petra Kionsek, 69 J.
09.07. Bernd Putze, 73 J.
12.07. Annemarie Lobenstein, 72 J.
14.07. Maik Schlegel, 55 J.
19.07. Bruno Händler, 72 J.
Kapellendorf
02.06. Jürgen Elstermann, 62 J.
05.06. Gudrun Hertig, 69 J.
02.07. Viola Lischker, 61 J.
14.07. Herbert Riesner, 78 J.
16.07. Ralf Stöpel, 61 J.
30.07. Dr. Michael Winkler, 89 J.
31.07. Sven Claaßen, 52 J.
Kleinromstedt
01.06. Frank Hetzer, 73 J.
10.06. Margit Orth, 62 J.
15.06. Walter Kohlmann, 71 J.

23.06. Regina Kauczor, 72 J.
02.07. Silke Koch, 60 J.
06.07. Claudia Fischer, 59 J.
15.07. Helmut Willing, 71 J.
16.07. Wilfried Hey, 77 J.
19.07. Andrea Poßner, 66 J.
Kösnitz 
05.06. Marita Vorkäufer, 70 J.
09.06. Manuela Zwickel, 55 J.
24.06. Ingeburg Bausch, 84 J.
26.06. Annett Möhring, 58 J.
19.07. Rosmarie Freitag, 83 J.
Oberndorf 
05.07. Käte Tänzer, 85 J.
05.07. Torsten Gothe, 57 J.
20.07. Martin Füllsack, 86 J.
22.07. Rosa Sander, 83 J.
26.07. Christine Meisezahl, 72 J.
Pfuhlsborn
13.06. Brigitte Stark, 84 J.
26.06. Martin Weise, 90 J.
01.07. Iris Schmidt, 62 J.
14.07. Dieter Schönfeld, 67 J.
24.07. Jürgen Vorkäufer, 65 J.
26.07. Renate Thierolf, 64 J.
Schöten 
12.06. Andreas Frömchen, 58 J.
04.07. Andreas Walter, 54 J.
11.07. Kornelia Schreiber, 66 J.
Sulzbach
02.06. Simone Hübner, 59 J.
04.06. Petra Götze, 70 J.
21.06. Christine Ursula Eckardt, 67 J.
21.06. Rosemarie Schlegel, 85 J.
27.06. Christine Hopfgarten, 75 J.
27.06. Margita Haase, 68 J.
24.07. Christine Schröder, 80 J.
24.07. Renate Premsler, 73 J.
Stobra 
08.06. André Weise, 53 J.
04.07. Martin Stelzig, 72 J.
05.07. Heike Schleifnecker, 80 J
13.07. Hannelore Jennicke, 77 J.
19.07. Undine Weise, 73 J.
21.07. Dietmar Stotz, 59 J.
29.07. Sven Jennicke, 52 J.
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Wir gratulieren im Juni und Juli



Am 20. April war in der Kirche in Kapellendorf 

ein Musical zur Petrusgeschichte zu erleben. 

Die mitreißende Aufführung erfreute Große 
und Kleine.

 

Unser herzlicher Dank gilt dem Kinderchor der 

Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Jena, 
dem Backgroundchor mit Sängerinnen und 

Sängern aus Jena, Apolda und Kapellendorf, 
den Mitgliedern der Band (Bertram Burkert, 
Alexander Bätzel, Dagmar Steinbach, Ingolf 
Steinbach, Iveta Stein), Paul Rump und So-

phie Steinbach für die Technik und besonders  

Beate Burkert für die Einstudierung, Leitung 
und Organisation dieses schönen Projekts!

Pfarrerin Dr. Wedler

„Petrus“ - Kindermusical in Kapellendorf

 Foto: Burkert

Wir möchten uns nochmals bei allen flei-
ßigen Bäckern/innen ganz herzlich für die 

Kuchenspenden bedanken. Diese Leckerei-

en sind bei Gästen und „Spaziergängern” 

sehr gut angekommen und haben allen 

ganz prima geschmeckt. Die gesponser-

ten Filinchen von „Gutena Nahrungsmit-

tel GmbH” fanden besonders bei den von 

weiter hergereisten Osterspaziergängern 

guten Anklang - auch hierfür ein herzliches 

Dankeschön. Die gespendeten 26 Kuchen 

ergaben ca. 350 Portionen. Nach Abzug der 

Unkosten verblieb ein Erlös von 705,- € - 

dieser Betrag wurde entsprechend der

örtlichen Beteiligung auf die Kirchgemein-

den Herressen und Sulzbach

zur Werterhaltung der Kirchen aufgeteilt.

Der GKR Heressen

Ostern//Osterspaziergang 2024 ist nun Geschichte . . .

Utenbach 
12.06. Karin Hendrich, 83 J.
15.06. Margret Vogel, 78 J. 
20.06. Reiner Kusch, 66 J.
25.06. Lutz Stolle, 63 J.
03.07. Gerd Großkopf, 59 J.
05.07. Sigrun Möller, 76 J.
09.07. Reinhard Busch, 71 J.
24.07. Günther Krenz, 76 J.
30.07. Ursel Stolle, 83 J.

Wormstedt

05.06. Gudrun Zimmer, 66 J.
07.06. Ute Knabe, 55 J.
16.06. Susanne Evert, 58 J.
23.06. Liane Krause, 65 J.
12.07. Karin Claus, 71 J.
15.07. Wilfried Rohe, 67 J.
29.07. Gerald Knabe, 57 J.

Herressen: Uwe Scheit

Wir bitten für unsere Kranken
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Kirchenbüro - Dornburgerstraße 4

Unsere Mitarbeiterin Frau Schubert erreichen Sie zu folgenden Öffnungszeiten:  

Di. 10:00 - 12:00 | Do. 15:00 – 18:00 | Fr. 10:00-12:00
Tel: 03644 / 56 26 50 | info@kirche-apolda.de

Kirchengemeinde Kapellendorf

GKR-Vorsitzender André Scheide  0177 - 5601962 | andre.scheide@web.de
Kontoverbindung Kirchengemeinde Kapellendorf

IBAN: DE84 8205 1000 0545 0003 00 | BIC: HELADEF1WEM

Kirchgemeindeverband Schöten

Schötener Dorfstraße 35, 99510 Apolda OT Schöten; Tel/Fax: 0 36 44 / 55 49 46
pfarramt.st.marien@freenet.de | axel.walter@ekmd.de
GKR Vorsitzender Frank Noffke

Impressum

ViSdP: Pfarrer Axel Walter 03644 - 55 49 46 | pfarramt.st.marien@freenet.de, 
axel.walter@ekmd.de
Das Gemeindeblatt erscheint i. d. R. alle 2 Monate.
Redaktionsschluss: 15. des Vormonats
Fotos: wo nicht anders angegeben Pixabay, Titefoto: Kionsek
Druck: GemeindebriefDruckerei, Auflage 600 Stück

Bleiben Sie mit uns in Verbindung

Großromstedt

Erhard Blochberger 300 €

Gertrud Langemann 50 €

Rolf Langemann 50 €

Erhard Bauer 20 €

für die Kirche

Oberndorf

Akustik und Trockenbau Wormstedt 100 €

Karla Scherneck 50 €

Sulzbach

Blättchenleser 112 € für die Orgel

Utenbach

Trauerhaus Käthe Müller 50 € für die Kirche

Es ist ein lobenswerter Brauch - wer was bekommt,  

bedankt sich auch

Astrid Schorcht geb. Christiani aus Frankendorf verst. im Alter von 90 Jahren

Roswitha Kreibig geb. Voigtsberger aus Kleinromstedt verst. im Alter von 85 Jahren

Ulrich Stiebritz aus Kleinromstedt verst. im Alter von 69 Jahren

Gudrun Frühauf geb. Weise aus Pfuhlsborn verst. im Alter von 67 Jahren

Käthe Müller geb. Krähmer aus Utenbach verst. im Alter von 91 Jahren

Edeltraud Graßmann geb. Groß aus Wormstedt verst. im Alter von 91 Jahren

Brigitte Hahn geb. Chmielarz aus Wormstedt verst. im Alter von 86 Jahren

Wir trauern um unsere Verstorbenen
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